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Herren Kreisklasse B

TV Überlingen : TTC Engen-Aach 
Samstag, 04.03.2023, 19:30 Uhr

Figlestahler tütet den Sieg für den TTC Engen-Aach ein

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Engen-Aach am
Samstagabend in den Armen: Nach rund 3 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (17:21 Sätze) in der Herren Kreisklasse B Partie gegen den TV
Überlingen gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Axel Lenz, der in seinen
Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Korherr / Kessler beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Briel / Sery. Lenz / Lerner hatten gegen Rüdisühli / Figlestahler bei
ihrem Sieg in drei Sätzen hingegen keine Probleme. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ingo Korherr gegen Sebastien Sery hieß die
nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine
Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Beim 3:0-Erfolg gelang es Axel Lenz den
Gastspieler Tobias Briel in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Einen
knappen Erfolg feierte Jürgen Lerner beim 11:4, 11:4, 10:12, 12:14, 11:3 gegen Matthias
Figlestahler, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Winfried Kessler, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Marcel
Rüdisühli verlor. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Überlingen und des TTC
Engen-Aach. 2:3 hieß es am Schluss, als Ingo Korherr und Tobias Briel am Tisch die Klingen
kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. In vier Sätzen siegte anschließend
Axel Lenz gegen Sebastien Sery und gab dabei nur einen Satz ab. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Zwischenzeitlich konnte Jürgen Lerner
zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor daraufhin das Spiel gegen Marcel Rüdisühli aber
trotzdem deutlich mit 1:3. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Diese Niederlage war gleichzeitig die 2. für Lerner seit Beginn der Saison, während
ihm bislang 12 Siege gelangen. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 4:5.
Einen Zähler für die Gäste musste Winfried Kessler bei der 1:3-Niederlage gegen Matthias
Figlestahler hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 10.03.2023 gegen
TUS Immenstaad, während der TTC Engen-Aach am 14.03.2023 gegen den TV Jestetten antritt.

 Statistik:
 TV Überlingen

Doppel: Korherr / Kessler 0:1, Lenz / Lerner 1:0 
Einzel: I. Korherr 0:2, A. Lenz 2:0, J. Lerner 1:1, W. Kessler 0:2 

 TTC Engen-Aach
Doppel: Briel / Sery 1:0, Rüdisühli / Figlestahler 0:1 
Einzel: T. Briel 1:1, S. Sery 1:1, M. Rüdisühli 2:0, M. Figlestahler 1:1
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